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Bgm. Mag. Nagl: Der Herr Gemeinderat Lozinsek ist heute bei einem Begräbnis, 

Frau Gemeinderätin Binder und Herr Gemeinderat Candussi sind leider dienstlich 

verhindert.  

 

 

 

Mitteilungen des Bürgermeisters 
 

1) Graz 2003 Kulturhauptstadt Europas Organisations GesmbH; Ermächtigung 
für den Vertreter der Stadt Graz, Umlaufbeschluss 

 

Bgm. Mag. Nagl: Die erste Mitteilung betrifft die Geschäftsführung der Gesellschaft 

2003 Kulturhauptstadt Europas GmbH, Dr. Manfred Gaulhofer und Mag. Eberhard 

Schrempf werden als Geschäftsführer der Gesellschaft 2003 mit Wirkung zum 30. 4. 

2004 abberufen. Gemäß § 87 Abs. 2 unseres Statutes hat Stadtrat Mag. Dr. 

Wolfgang Riedler im Wege eines Umlaufbeschlusses diesem Antrag die Zustimmung 

gegeben und ich ersuche auch die Mitglieder des Gemeinderates, diese 

Dringlichkeitsverfügung zur Kenntnis zu nehmen, das heißt, seit 30. 4. sind diese 

beiden Herren nicht mehr Geschäftsführer der 2003 GmbH.  

 

 

 

2) Rechnungsjahr 2003, diverse Überschreitungen von Kreditansätzen 
 

Bgm. Mag. Nagl: Eine weitere Mitteilung betrifft diverse Überschreitungen von 

Kreditansätzen über das Rechnungsjahr 2003. Der Gemeinderat hat in seiner 

Sitzung vom 29. 11. 2001 den Prüfbericht des Stadtrechnungshofes zum 

Rechnungsabschluss 2000, die Stellungnahmen der Stadtsenatsreferenten sowie die 

des Kontrollausschusses einschließlich der Vorschläge zur Beseitigung der 

aufgezeigten Mängel zur Kenntnis genommen. Darin enthalten war unter anderem 

die Vorgabe, dass dringliche Verfügungen am Jahresende, die dem Gemeinderat im 

laufenden Haushaltsjahr nicht mehr vorgelegt werden konnten, diesem in seiner 

nächsten Sitzung des neuen Haushaltsjahres zur Kenntnis zu bringen sind. Nach 

Überweisung von Bundes- beziehungsweise Landesfördermitteln waren bei einigen 
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Kanalbauabschnitten Einnahmenüberschüsse zu verzeichnen, die mit folgenden 

Zuführungen an die Erneuerungsrücklage Kanal wieder bereinigt wurden. Es waren 

Rücklagen insgesamt eine Zuführung über 10.665,-, eine über 24.160,-, eine über 

2.721,-, eine weitere über 7.584,-, eine weitere über 17.769,-, eine weitere über 

18.617,-, über 8.449,- und noch eine über 18.972,-, die hier so wieder bereinigt 

wurde. Ich ersuche auch hier die Mitglieder des Gemeinderates, diese 

Kreditüberschreitungen zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

3) Nachbestellung des 3. Stellvertreters des Vorsitzenden der 
Disziplinarkommission 

 

Bgm. Mag. Nagl: Gemäß § 85 Dienst- und Gehaltsordnung der Beamtinnen und 

Beamten der Landeshauptstadt Graz ist die Disziplinarkommission nach jeder 

Neuwahl des Gemeinderates innerhalb von vier Wochen nach dessen Konstituierung 

für die Funktionsdauer des Gemeinderates zu bestellen. Sie besteht aus dem 

Vorsitzenden, den weiteren vier Mitgliedern. Für den Vorsitzenden beziehungsweise 

die Vorsitzende sind drei StellvertreterInnen, für jedes weitere Mitglied drei 

Ersatzmitglieder zu bestellen. Der oder die Vorsitzende und seine Stellvertreter 

müssen rechtskundig sein. Den Vorsitzenden oder die Vorsitzende und seine 

Stellvertreter bestellt der Gemeinderat auf Vorschlag des Bürgermeisters. Die 

Mitglieder der Disziplinarkommission müssen Beamtinnen oder Beamte der Stadt 

Graz sein, disziplinär unbescholten sein sowie mindestens fünf Jahre im Dienst der 

Stadt Graz abgelegt haben. Beamtinnen und Beamte, die die Funktion eines 

Mitgliedes des Gemeinderates oder der Personalvertretung ausüben, können der 

Disziplinarkommission nicht angehören. Über meinen Vorschlag hat der Gemeinderat 

in seiner Sitzung am 10.4.2003 Herrn Dr. Kalcher zum Vorsitzenden und Herrn Dr. 

Rudolf Ebner zum 3. Stellvertreter bestellt. Da Herr Dr. Ebner mit 1.4. in den 

Ruhestand trat und gemäß § 90 die Mitgliedschaft erst im Kreis der BeamtInnen 

bestellten Mitglieder der Disziplinarkommission unter anderem mit dem Ausscheiden 

aus dem Dienststand endet, ist eine Nachbestellung des 3. Stellvertreters notwendig 

und erforderlich geworden, wobei ich Herrn Dr. Klaus Engl als Nachfolger von Herrn 

Dr. Ebner vorschlagen möchte. Ich ersuche die Mitglieder des Gemeinderates, die 
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mit dem Vorschlag der Bestellung von Herrn Dr. Klaus Engl anstelle Herrn Dr. 

Ebners zum 3. stellvertretenden Vorsitzenden der Disziplinarkommission 

einverstanden sind, um ein Zeichen mit der Hand. 

 

 

Die Mitteilung wurde einstimmig angenommen. 
 

 

 

 

Bgm. Mag. Nagl: Ich möchte noch eine Mitteilung machen, der Gemeinderat hat 

mich in der letzten Sitzung aufgefordert, nochmals Kontakt aufzunehmen mit der 

Besitzerin des Pammerbades, mit Frau Mag. Elisabeth Dschirschwitz, zumindest den 

Versuch zu unternehmen. Es ist mir gelungen, zu ihr Kontakt aufzunehmen, ich muss 

aber leidr dem Gemeinderat hier zur Kenntnis bringen, dass es für sie keine weitere 

Gesprächsbereitschaft mehr gibt, sie hat sich klar entschieden, es gibt für sie kein 

Zurück, und ich muss Ihnen leider diese traurige Mitteilung machen. Ich möchte mich 

aber gleichzeitig auch bei der Frau Mag. Elisabeth Dschirschwitz bedanken, bei ihrer 

gesamten Familie für die langjährige Tätigkeit, die sie zum Wohle der Grazerinnen 

und Grazer mit diesem Freizeitbad, mit diesem Erholungsbereich uns zur Verfügung 

gestellt hat (allgemeiner Applaus).  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 


